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Frühjahrssemester 2017 
Klinik für Geriatrie 
 

Hausarzt-Symposium Geriatrie 
Ernährungs-Empfehlungen mit Evidenz für die 
Hausarztpraxis: Knochen, Muskel, Herz und Gehirn 
 

Donnerstag, 18. Mai 2017, 14.15–17.30 Uhr 
Grosser Hörsaal Pathologie, PATH D 22, Schmelzbergstrasse 12, 8091 Zürich 
 
14.15 Begrüssung 

Prof. Dr. med. Heike A. Bischoff-Ferrari, DrPH, Direktorin, Klinik für Geriatrie, 
UniversitätsSpital Zürich 

14.20 Universitäre Akutgeriatrie an zwei Standorten: Ein neues Konzept 
Prof. Dr. med. Heike A. Bischoff-Ferrari, DrPH, Direktorin, Klinik für Geriatrie, 
UniversitätsSpital Zürich  
Dr. med. Roland Kunz, Chefarzt Universitäre Akutgeriatrie 

14.40 Ernährung zur Osteoporose-Prävention und -Behandlung: was, für wen und wieviel? 
Prof. Dr. med. Bess-Dawson-Hughes, USDA Human Nutrition Research Centre on Aging, 
Tufts University Boston, Vice President International Osteoporosis Foundation 

15.00 Ernährung zur Sarkopenie-Prävention und -Behandlung: was, für wen und wieviel? 
Prof. Dr. med. Heike A. Bischoff-Ferrari, DrPH, Direktorin, Klinik für Geriatrie, 
UniversitätsSpital Zürich 

15.20 Fragen und Diskussion 
15.35 Pause 

16.05 Ernährung für eine Verbesserung des Lipidprofils und  
Senkung des Herz-Kreislaufrisikos: was, für wen und wieviel? 
Prof. Dr. med. Elisabeth Steinhagen-Thiessen, Leiterin des Interdisziplinären  
Stoffwechsel-Centrums und Lipidambulanz, Charité Berlin,  
Leiterin Geriatrische Forschung, Charité Berlin 

16.25 Ernährung für die Erhaltung der Gehirnleistung und Demenzprävention:  
was, für wen und wieviel? 
Dr. Michael Gagesch, Oberarzt, Klinik für Geriatrie, UniversitätsSpital Zürich 

16.45 Ernährung bei Anorexie im Alter: was, für wen und wieviel? 
Prof. Prim. Dr. Katharina Pils, Ärztlicher Institutsvorstand Sophienspital Wien 
Universitätslektorin Geriatrie der Medizinischen Universität Wien 

17.05 Fragen und Diskussion 
17.20 Abschluss, Apéro  




